
SPIRITUELLES DACH

2 Tagesetappen
 

Von Kirchberg ausgehend wird das Raabtal durchquert 
und eine leichte Steigung führt auf den Poitschen, 
entlang der Höhe führt der Weg zur bekannten Kirche 
nach Eichkögl, wo auch der traditionelle Pilgerweg 
nach Mariazell beginnt. Auf der weiteren Fußwallfahrt 
trifft der Wanderer auf viele Bildstöcke, Wegkreuze, 
Marterln und Kapellen. Sie säumen diesen reizvollen 
Weg und jeder Platz hat Interessantes und Spannendes 
zu erzählen, wie der Quellüberbau der Ulrichsquelle 
und der schiefe Kirchturm von Markt Hartmannsdorf. 
Am Höherberg angekommen, zeigt sich Breitenfeld 
als nächstes Ziel. In Hatzendorf lenken Skulpturen die  
Blicke und Gedanken zu Hexenzeichen, Agricola,  
ZeitZukunft und den Weltengarten. 
Ein paar Kilometer weiter am Setzberg ist der Himmel 
zum Greifen nah. Der Himmel auf Erden – das Ziel – 
die Kirche von Unterlamm in Sicht, hier hat sich das 
spirituelle Dach mit dem Basaltbogen bei der Grotte 
bereits manifestiert. „Mensch, der du da bist, erlebe 
das eine oder das andere und danke für die Schönheit 
des Augenblicks.“

2 stages
 

Starting out in Kirchberg, the trail crosses the riv-
er Raab valley and after a slight ascent reaches the 
Poitschen, from where it leads to the well-known 
church in Eichkögl. Here, the long-standing pilgrim‘s 
walk to Mariazell starts out. Following the trail Spiritu-
elles Dach, the hiker passes numerous wayside shrines, 
crosses, piety columns and chapels. They line this sce-
nic route with interesting tales, like the attic covering 
the spring Ulrich or the lopsided church tower of Markt 
Hartmannsdorf. From Höherberg the next destination 
Breitenfeld shows itself. Hiking through Hatzendorf 
one takes in signs of witchcraft, Agricola, the project 
ZeitZukunft and the world garden. On Setzberg, only 
a few kilometers further along, it seems like heaven is 
within one’s reach. In the distance the church of Unter-
lamm, the finish, can be seen. Here, the spiritual roof 
demonstrates itself with the basalt arch spanning the 
grotto. “Human, as you are, experience something or 
else and be thankful for the beauty of the moment.”

KOPFSPUR

2 Tagesetappen
 

Die Kopfspur startet bei den Bahnhöfen Feldbach und 
Lödersdorf. G´schmackig geht es über Raabau, wo 
Milch- und Saftspezialitäten den Gaumen erfreuen. In 
Lödersdorf schließlich sollten Sie die Ohren spitzen: Sie 
werden staunen, was alles gehört und überhört werden 
kann! Über den Frauenkogel führt uns der Weg mit vie-
len schönen Ausblicken nach Riegersburg, dem histori-
schen Kleinod mit dem markanten Basaltschlot. Auf ihm 
thront die Burg. Sie hat so manchem Eroberer die Stirn 
geboten und blieb in allen Zeiten uneingenommen. 
Weiter geht die Wanderung vorbei an Schloss Kornberg, 
wo der Mund innovative regionale Spezialitäten kosten 
kann, Innovationen den Geist beflügeln und das Ohr auf 
die Geschichte gerichtet ist. Der darauf folgende Hü-
gel bietet einen phantastischen Augenschmaus – einen 
Rundblick über die Alpen bis ins pannonische Tiefland. 
Er bietet aber auch tiefe Einblicke in die Vergangenheit 
und der Weg führt zurück nach Feldbach.

2 stages

The Kopfspur sets out from the train stations Feldbach 
and Lödersdorf. In Raabau the trail passes innovative 
farms that offer tasty specialties. What may or may 
not be heard is going to surprise prick-eared hikers in 
Lödersdorf, from where the trail ascends Frauenkogel. 
Several amazing views accompany hikers to Riegers-
burg, the historic village with its characteristic basalt 
vent that is home to the impressive fortress. It braved 
numerous sieges and remained untaken through all cen-
turies. Next, the trail passes castle Kornberg, where one 
may stop for some culinary delights. Innovations inspire 
the spirit here and the ear listens to history. The follow-
ing hill offers great views spanning from the Alps to the 
Pannonian Plain as well as way back into the past.

HANDSPUR

4 Tagesetappen
 

In Unterlamm streckt das Vulkanland seine fünf Finger 
der linken Hand am weitesten nach Osten. Von den Fin-
gerspitzen ausgehend führt die Handspur über einige 
Windungen ins Raabtal, wo Altarme den vormals ge-
wundenen Verlauf der Raab anzeigen. 
Wir verlassen das Raabtal über den Kuruzzenkogel, der 
schon vor Jahrhunderten den wehrhaften Ellbogen zur 
Abwehr unliebsamer Eindringlinge darstellte. Über den 
vulkanischen Kapfensteiner Kogel geht es dann – von 
feuriger Kraft begleitet – herzwärts nach Gleichenberg. 
In diesem Herz- und Lungenzentrum befindet sich bei 
der Lindenkapelle der feurige Ausatmungspunkt der 
Region. Auf dem rechten Arm weiterwandernd begeg-
net uns zunächst die Kraft der Kunst und schließlich der 
starke Oberarm, dessen geballte Kraft beim Schloss-
moar in Gnas zu spüren ist. Weiter folgt der Unterarm 
der zarten Linie des Gnasbachs und führt schließlich 
über Lichtenegg zur „gebenden Hand“ im Rosental.

4 stages
 

In Unterlamm the Vulkanland spreads its five finger fur-
thest to the east. Starting from the fingertips, the Hand-
spur winds its way to the river Raab valley. Abandoned 
meanders indicate the former river course. 
The trail leaves the valley via Kuruzzenkogel. The 
hill has been a defensive elbow towards unwel-
come intruders for centuries. Passing by the peak of  
Kapfensteiner Kogel the trail finishes at the heart’s 
center Bad Gleichenberg. Here, the Lindenchapel 
forms the fiery exhalation point of the region. Hiking 
further along the right arm, hikers experience the pow-
er of the arts. Further along strong upper arm muscles 
make themselves known at the Schlossmoar in Gnas. 
The forearm finally follows the gentle Gnasbach’s 
course and leads via Lichtenegg into the Rosental and 
to its “giving hand”.

K13 Murauen Weg                    (G12)
Ausgangspunkt/Start: 46.72352, 15.94895
Länge/Tour length: ca./approx. 12,8 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 4 h

Kapellenweg Frannach              (A7)
Ausgangspunkt/Start: 46.91286, 15.63378
Länge/Tour length: ca./approx. 9 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Herzspur                                       (F7)
Ausgangspunkt/Start: 46.87678, 15.90888
Länge/Tour length: ca./approx. 7 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 2 h 45 min

3-Kogel-Weg                             (G7)
Ausgangspunkt/Start: 46.88962, 15.97841
Länge/Tour length: ca./approx. 27 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 8 h

Besinnungsweg Eichkögl           (D3)
Ausgangspunkt/Start: 47.02954, 15.79070
Länge/Tour length: ca./approx. 6 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 30 min

Kapellenrundweg Glojach          (B7)
Ausgangspunkt/Start: 46.87296, 15.68303
Länge/Tour length: ca./approx. 3 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h

IMPRESSUM: 
Auftraggeber, für den Inhalt verantwortlich:  Steirisches Vulkanland, 
Gniebing 148, 8330 Feldbach, Tel. +43 (0) 3152 8380  |  Gestaltung und 
Kartografie: Werbeagentur geografik, Graz, www.geografik.at  |  Fotos: 
Steirisches Vulkanland, Bernhard Bergmann  |  Druck: Druckhaus Scharmer 
GmbH, Feldbach  |  Stand: August 2023

Touren auf den Spuren der Vulkane:  
Gabriele Grandl, touren@spiritour.at, T +43 (0) 664 96 82 882

Informationen über die Wanderwege, Veranstaltungen, digitale Wander-
nadel, Taxis und Infos zur Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
www.spuren.at  |  T +43 (0) 3382 55100

Auf den Spuren  
der Vulkane

On the trails of the 
volcanoes

Die Spuren der Vulkane sind weit mehr als 
ein Wanderwegenetz, sie sind eine Ein-
ladung, in die Landschaft des Steirischen  
Vulkanlandes einzutauchen und der Natur 
und den Menschen der Region zu begegnen. 
Dieses Wechselspiel zwischen Mensch und 
Landschaft wird an zahlreichen Impulsplätzen 
sichtbar, die besondere Punkte in der Natur  
zu unserem Körper in Beziehung setzen. 
So ist es auch kein Zufall, dass die Wander- 
wege gemeinsam einen Menschen abbilden, 
auf dessen Spuren unsere Wanderung durch 
die Landschaft zu einer Reise ins Innere, zu 
uns selbst wird. Entdecken Sie die Lebenskraft 
des Steirischen Vulkanlandes auf abwechs-
lungsreichen und genussvollen 600 Kilometern 
– auf den Spuren der Vulkane!

Die Wanderwege sind miteinander verbun-
den und ermöglichen dadurch die individuelle 
Planung einer Weitwanderung oder von den 
Ortszentren ausgehend Rundwanderungen als 
gemütliche Tagesausflüge. 

Ausgangspunkt / Koordinaten finden: 

• www.google.com/maps öffnen 

• im Suchfeld die Koordinaten eingeben

• der Ausgangspunkt wird angezeigt

The trails of the volcanoes are more than a 
network of hiking paths. They are an invita-
tion to immerse oneself into the landscape 
of the Styrian Vulkanland and to encounter 
nature as well as the people living here. 
The interaction between human beings and 
scenery becomes visible at several stimulating 
places. They connect special spots in nature 
with our body. It is no coincidence that the 
hiking paths show a human being in whose 
footsteps we follow along on a journey to-
wards ourselves. Discover the vitality of the 
Styrian Vulkanland on 600 kilometers that are 
rich in variety and delightful – the trails of the 
volcanoes await you!

Hauptwege /  
Main trails

Zeichenerklärung /
key to the map

THERMEN- & VULKANLAND  
STEIERMARK

Hauptstr. 2a, 8280 Fürstenfeld
Tel. +43 3382 55 100
info@thermen-vulkanland.at

STEIRISCHES VULKANLAND
30 Gemeinden haben sich zusammengeschlossen, um 
als Steirisches Vulkanland ihre Zukunft selbst in die 
Hand zu nehmen.
Das Wanderwegenetz „Auf den Spuren der Vulkane“ 
verbindet die Gemeinden miteinander.

STYRIAN VULKANLAND
30 municipalities are working together to shape their 
own future as region Styrian Vulkanland. 
The hiking paths “On the trails of the volcanoes” 
connect the municipalities.

STEIRISCHES VULKANLAND

Gniebing 148, 8330 Feldbach
Tel. +43 3152 8380 12
www.vulkanland.at

KONTAKT / INFORMATION
CONTACT / INFORMATION

Weinweg der Sinne                    (G8)
Ausgangspunkt/Start: 46.83529, 15.97474
Länge/Tour length: ca./approx. 14 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 4 h 30 min

Kopfspur                                    (F5)
Ausgangspunkt/Start: 46.95807, 15.89008
Länge/Tour length: ca./approx. 27,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 7 h 30 min

Lebenskraftweg u. Naturlehrpfad (E9)
Ausgangspunkt/Start: 46.80632, 15.87054
Länge/Tour length: ca./approx. 11,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 45 min

HimmelErdenWeg                      (E4)
Ausgangspunkt/Start: 47.00911, 15.86732
Länge/Tour length: ca./approx. 10,5 / 6,8 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 / 1 h 30 min

Sinabelkirchner Runde               (D1)
Ausgangspunkt/Start: 47.10198, 15.82370
Länge/Tour length: ca./approx. 11,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 15 min

Paldauer Höhepunkte                (D6)
Ausgangspunkt/Start: 46.94073, 15.79762
Länge/Tour length: ca./approx. 9 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

5-Elemente-Weg                          (C7)
Ausgangspunkt/Start: 46.90502, 15.76515
Länge/Tour length: ca./approx. 7 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 2 h 15 min

Riegersburgweg                        (G3)
Ausgangspunkt/Start: 47.02960, 15.95626
Länge/Tour length: ca./approx. 9,7 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Imkermeile und Glücksweg       (G4)
Ausgangspunkt/Start: 46.97936, 16.00349
Länge/Tour length: ca./approx. 3 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 45 min

Höchkogelweg                           (F7)
Ausgangspunkt/Start: 46.90805, 15.91692
Länge/Tour length: ca./approx. 5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 30 min

Weg der Kunst                             (E9)
Ausgangspunkt/Start: 46.82191, 15.89470
Länge/Tour length: ca./approx. 9,3 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Um die Mitte                              (E9)
Ausgangspunkt/Start: 46.80632, 15.87054
Länge/Tour length: ca./approx. 21,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 6 h

Notburgaweg                            (C8)
Ausgangspunkt/Start: 46.85480, 15.73806
Länge/Tour length: ca./approx. 10 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Kirchberg-Vitalweg                    (C4)
Ausgangspunkt/Start: 46.98931, 15.76121
Länge/Tour length: ca./approx. 11,2 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

TAU – Weg der Riede               (G10)
Ausgangspunkt/Start: 46.78613, 15.94465
Länge/Tour length: ca./approx. 18 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 5 h

Traminerweg                            (G10)
Ausgangspunkt/Start: 46.76418, 15.96553
Länge/Tour length: ca./approx. 12 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 45 min

3-Vulkane-Weg                           (E5)
Ausgangspunkt/Start: 46.95807, 15.89008
Länge/Tour length: ca./approx. 17 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 4 h 30 min

Kaskögerlweg                              (E7)
Ausgangspunkt/Start: 46.87708, 15.83939
Länge/Tour length: ca./approx. 10 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 2 h 45 min

Kirchbacher Energieweg            (B6)
Ausgangspunkt/Start: 46.93188, 15.66046
Länge/Tour length: ca./approx. 14,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 5 h

Au-Erlebnisweg                  (D12)
Ausgangspunkt/Start: 46.72490, 15.79799
Länge/Tour length: ca./approx. 13,5 / 4 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 15 min / 1 h

Rosenweg                             (B7)
Ausgangspunkt/Start: 46.90473, 15.71521
Länge/Tour length: ca./approx. 6,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 2 h

Sarossa Krenweg                       (B9)
Ausgangspunkt/Start: 46.80457, 15.71090
Länge/Tour length: ca./approx. 5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 30 min

Weg der Freundschaft              (G10)
Ausgangspunkt/Start: 46.76418, 15.96553
Länge/Tour length: ca./approx. 16,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 6 h

Wasserweg                               (G12)
Ausgangspunkt/Start: 46.69758, 15.99547
Länge/Tour length: ca./approx. 13,5 / 9,8 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 30 min  / 2 h 30 min 

7-Quellen-Weg                        (D11)
Ausgangspunkt/Start: 46.75167, 15.82873
Länge/Tour length: ca./approx. 14 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 30 min

LebensARTweg                          (E9)
Ausgangspunkt/Start: 46.80632, 15.87054
Länge/Tour length: ca./approx. 11,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 15 min

Kogelrundweg                            (F7)
Ausgangspunkt/Start: 46.88257, 15.91997
Länge/Tour length: ca./approx. 6,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 2 h 30 min

Kulinarikweg                               (F10)
Ausgangspunkt/Start: 46.78730, 15.89466
Länge/Tour length: ca./approx. 10 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Johannesweg                             (C8)
Ausgangspunkt/Start: 46.85480, 15.73806
Länge/Tour length: ca./approx. 4,2 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 15 min

Genussweg Riegersburg            (F4)
Ausgangspunkt/Start: 46.99658, 15.94071
Länge/Tour length: ca./approx. 14,5 / 10 / 3,6 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 4 / 3 / 1 h

Erlebensweg der Sinne              (H4)
Ausgangspunkt/Start: 46.97840, 16.06017
Länge/Tour length: ca./approx. 12 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 30 min

Weinbergrunde                           (H5)
Ausgangspunkt/Start: 46.95562, 16.03619
Länge/Tour length: ca./approx. 4,1 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 30 min

Genusstour                                  (G6)
Ausgangspunkt/Start: 46.91326, 15.99345
Länge/Tour length: ca./approx. 11 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Maria Theresianischer Grenzweg (H5)
Ausgangspunkt/Start: 46.95562, 16.03619
Länge/Tour length: ca./approx. 21 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 5 h 30 min

Geotrail                                        (G7)
Ausgangspunkt/Start: 46.88962, 15.97841
Länge/Tour length: ca./approx. 2 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h

Weg der Besinnung                    (G7)
Ausgangspunkt/Start: 46.88962, 15.97841
Länge/Tour length: ca./approx. 2,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 50 min

Alle regionalen  
Wanderwege

All trails are interconnected and allow indivi-
dual long-distance hikes as well as day trips 
on loop trails.

Finding starting points/coordinates: 

• go to www.google.com/maps

• put in the coordinates

• the starting point is shown

local  
hiking trails

WANDERN
AUF DEN SPUREN DER VULKANE

www.spuren.at

WANDERWEGE / HIKING TRAILS

  Auf den Spuren der Vulkane /  
 Trails of the volcanoes

  Startpunkt/Knotenpunkt / Start/Junction

 dieser Punkt markiert jeweils 2 km Weglänge  
 das entspricht ungefähr ½ h Gehzeit / the dot is  
 set every 2 km path, about ½ h walking time

  Abkürzung/Variante / Shortcut/Variation

   Lokale Themenwege / Local themed hikes

   Vom Gletscher zum Wein

Download der GPS-Tracks unter: www.spuren.at

VULKANGEBIET / VOLCANOES

 Gleichenberger Vulkane ≈ 16–15 Mio. Jahre und  
jüngere Vulkanschlote ≈ 2 Mio. Jahre

Maßstab – M 1:45.000    (1 cm in der Karte entspricht 450 m in der Natur)

Kartografie: Werbeagentur geografik, Graz | 21-53 | 08 23   
Topografische Grundlagen: © BEV, CC BY 4.0

0 0,5 1 1,5 2 km
© geografik

Alle Angaben wurden mit großer Sorgfalt erhoben, erfolgen jedoch ohne Gewähr. Toureninformationen (Weglängen, 
Gehzeiten, etc.) sind Richtwerte ohne Gewähr. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben sowie für etwaige 
redaktionelle und technische Fehler oder Auslassungen übernimmt die Werbeagentur geografik keine Haftung. Alle 
Rechte vorbehalten.

Salvator Mundi                          (G3)
Ausgangspunkt/Start: 47.02960, 15.95626 
Länge/Tour length: ca./approx. 10,5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h

Brodlsulzweg                  (G9)
Ausgangspunkt/Start: 46.81538, 15.96755 
Länge/Tour length: ca./approx. 5 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 30 min

Handwerksweg                          (E9)
Ausgangspunkt/Start: 46.80632, 15.87062
Länge/Tour length: ca./approx. 8,3 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 2 h 15 min

Kreuzweg Edelsbach-Auersbach  (E4)
Ausgangspunkt/Start: 46.98821, 15.83957 
Länge/Tour length: ca./approx. 2 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h

Ameisenstraße                           (F8)
Ausgangspunkt/Start: 46.85488, 15.90296 
Länge/Tour length: ca./approx. 12 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 4 h 15 min

Sonnengesang Weg                 (G10)
Ausgangspunkt/Start: 46.78613, 15.94465
Länge/Tour length: ca./approx. 4 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 1 h 30 min

Bahnwanderweg                        (E5)
Ausgangspunkt/Start: 46.95813, 15.88871 
Länge/Tour length: ca./approx. 12 km
Gehzeit/Walking time: ca./approx. 3 h 45 min
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WANDERNADEL /  
DIGITAL HIKING TROPHIES

Impulsplätze

Stimulating places

Im „App Store“ oder in „Google Play“ nach SummitLynx su-
chen, installieren und App starten. SummitLynx-Account anle-
gen oder mit bestehendem Account anmelden. Im Menü sind 
unter dem Punkt Wandernadel Ziele und Auszeichnungen be-
schrieben.

Schon geht’s los. Ist das Ziel erreicht, starten Sie die App 
und überprüfen Sie, ob das GPS aktiviert ist. Wählen Sie die  
Kategorie Tourenbuch aus, setzen Sie mit dem + in der rechten 
unteren Ecke einen Tourenpunkt und fügen ein Foto und einen 
kurzen Text hinzu. 

Tipp: Wenn Ihnen das Foto gefällt, posten Sie es gleich auf 
Ihren Social Media Konten.. Ansonsten erreichtes Ziel einfach 
abschließen.PS: Auf der SummitLynx-Site auf die Abzeichen 
klicken und zu den Wandernadel-Wegen kommen!“

Search for SummitLynx in App Store or Google play, install and 
start the app. Login with your SummitLynx account or create 
a new one. Open the menu and either activate GPS to show 
tours near you or choose Thermen- und Vulkanland Steiermark 
in the regions menu. Here you’ll find trophies as well as sum-
mits and finishes to reach them.

Now off you go. Ones you’ve reached your destination, open 
the app and check, if your GPS is activated. Choose hiking log 
in the lower left corner and add a tour point via the + in the 
lower right corner. If you wish to, upload a picture, and type a 
short text message. 

Pro tip: If you like the picture, go on and 
post it on your social media accounts as 
well. Otherwise just save the tour point. 
PS: Open the SummitLynx Site, click on 
trophies and see all the trails available 
for your digital hiking journal!

Gemeinsam gelingt es leichter das wertvolle Naturerbe  
Spuren der Vulkane frei für alle zugänglich zu erhalten:

• Immer ein Sackerl für unterwegs anfallenden Müll dabei 
 haben. 

• Hunde an der Leine führen. 

• Wandern auf markierten Wegen. 

• Lagerfeuer entzünden an dafür vorgesehenen Stellen. 

• Pflanzen und Steine sind keine Mitbringsel. 

• Info bei fehlender Weg-Markierung mit Foto bekannt  
 geben: info@thermen-vulkanland.at 

• Rastplätze und Trinkbrunnen für die nächsten Wanderer  
 sauber halten. 

Together it is easier to preserve the precious natural  
heritage trails of the volcanoes and keep it accessible  
for everybody: 

• Have a bag ready to collect your trash. 

• Keep dogs on the leash. 

• Hike on marked trails. 

• Light fires at designated fireplaces. 

• Plants and rocks are no souvenirs. 

• Noticed missing signposts? Please let us know:  
 info@thermen-vulkanland.at 

• Keep rest areas and drinking fountains clean for the  
 next hikers.

Das Wegenetzwerk ist durchgehend mit gelben Tafeln 
beschildert, markiert mit dem Vulkanland-Logo – den drei 
Hügeln mit der Riegersburg –, der Aufschrift „Auf den 
Spuren der Vulkane“ und der Bezeichnung des jeweiligen 
Weges. An Abzweigungen stehen größere Tafeln, auf de-
nen auch die Wegnummer und die Gehzeit zu den nächsten 
Knotenpunkten angegeben sind. Zudem zeigen Ihnen Ba-
saltsteine mit dem Vulkanland-Logo immer wieder an, dass 
Sie auf dem richtigen Weg sind! 

Eine Wanderung ist eine Begegnung mit der Landschaft 
und sie ist eine Reise ins Innere, zu uns selbst.

BESCHILDERUNG

ZU GAST IN DER NATUR

Eine Wanderung auf den Spuren der Vulkane 
ist gleichzeitig eine kulinarische Reise in 
den Garten Eden. An den Wanderwegen gibt es zahlreiche 
Gaststätten, Buschenschänken, Selbstbedienungsstationen 
sowie Nächtigungsmöglichkeiten. Mehr dazu finden Sie auf: 
www.thermen-vulkanland.at

KULINARISCHES 
VULKANLAND 

Die Vulkanland Route 66 steht für die höchste 
Dichte an kulinarischen Erlebnisbetrieben – 
wahrscheinlich weltweit! Unzählige kulinarische 
Manufakturen öffnen ihre Tore für Besucher:innen und lassen 
Sie teilhaben an der Entstehung der regionalen Spezialitäten! 
Schauen – Probieren – Genießen – vor der Kulisse einer der 
lebenswertesten Regionen Europas. Eine außergewöhnliche 
Kunststraße als Wegweiser zum außergewöhnlichen Genuss! 
Nähere Infos unter: www.visitroute66.at

VULKANLAND ROUTE 66

Die Ausgangspunkte der Wanderrouten sind gut an das 
öffentliche Verkehrsnetz angebunden. In Verbindung mit 
Bahn, Bus und den regionalen Taxiunternehmen (genaue 
Daten unter: www.spuren.at) sind die Rundwanderungen 
erreichbar und die Planung einer mehrtägigen Tour ist 
gut möglich.

ÖFFENTLICHE ANREISE

A hike on the trails of the volcanoes is also a journey 
through the Garden of Eden. Along the hiking paths the-
re are numerous eateries, wine taverns, self-service stops 
as well as accommodations. More info about welcoming 
stops: www.thermen-vulkanland.at

CULINARY VULKANLAND 

The Vulkanland Route 66 is known for the  
highest density of culinary experiences – probably worldwi-
de! Countless manufactories open their doors to offer visitors 
a view behind the scenes of producing regional specialties. 
Look – try – enjoy – against the backdrop of one of the most 
livable regions in all of Europe. Outstanding art shows the way 
on the artful Route 66: www.visitroute66.at

VULKANLAND ROUTE 66

The trails’ starting points are well connected to the public 
transportation network. Train, bus and regional taxi ser-
vices (contact data on www.spuren.at) make it possible to 
reach loop trails as well as plan multi-day hikes.

PUBLIC TRANSPORT

IMPRESSIONEN 
AUS DEM VULKANLAND /
IMPRESSIONS
FROM THE VULKANLAND

GUESTS OF NATURE

RÜCKGRAT

3 Tagesetappen
 

Das Rückgrat beginnt in Feldbach, von wo aus es zu-
nächst auf den Steinberg in Mühldorf geht, dessen 
Basaltsäulen fast ein bisschen an Hälse erinnern, 
und dann weiter zur „Schulter“ nach Gossendorf, 
wo die selbe bei Verspannungen auch gleich mit 
Naturfango behandelt werden kann. Etwas weiter, 
hinter den mächtigen Gleichenberger Kogeln, be-
findet sich Bad Gleichenberg – das Herz-Zentrum. 
Wäre der Stradner Kogel nun unser Bauch, so läge 
er wohl schwer im Magen, mit seinem weitläufigen 
Basaltplateau. Doch hier steht er für ein starkes Rück-
grat. Im Anschluss an einen kleinen Abstecher nach 
St. Anna am Aigen führt der Weg über den idylli-
schen Rosenberg, wo sich die Qualität des Rückgrats 
besonders deutlich in der Landschaft manifestiert. 
Durch die Marktgemeinde Tieschen hindurch geht es 
schließlich auf den geschichtenreichen Königsberg, 
der als letzter Wirbel das kraftvolle Ende des Rück-

grats markiert.

3 stages
 

From Feldbach the Rückgrat right away leads up 
Mühldorf’s Steinberg, where basalt columns bring to 
mind long necks. In Gossendorf tensions in the shoul-
der area may be cured with Naturfango. A little fur-
ther along the trail passes the mighty Gleichenberg-
er Kogeln and leads right to the regional heart Bad 
Gleichenberg. 
If the Stradner Kogel were to represent the stomach, it 
would cause serious troubles with its basalt plateaus. 
Thankfully, here these can also be seen as a strong 
back. Following a brief hike into St. Anna am Aigen, 
the trail leads up Rosenberg, where it’s easy to spot 
spinal qualities in the landscape. Crossing Tieschen 
one prepares for the final ascend of the history-laden 
Königsberg, the last powerful vortex of the spine.

 

UM DIE MITTE

1 Tagesetappe
 

Von der Vulkanland-Aussichtswarte beim Rosenberg 
führt der Weg „Um die Mitte“ nach Stainz, wo regio-
nale Kostbarkeiten die „leibliche Mitte“ verwöhnen. 
Auf dem „Weg der Kunst“, der unsere schöpferische, 
spirituelle Mitte thematisiert, geht es auf den Saziani-
berg und weiter nach Straden, das mit seinen vier 
Kirchen schon seit langem ein religiöser Mittelpunkt 
ist. Den Stiegenweg hinunter führt der Weg zum Jo-
hannisbrunnen, dessen Wasser für die physische Ge-
sundheit unserer Mitte sorgt. Durch die Weinberge 
führen die Spuren der Vulkane wieder leicht bergan 
und am Kamm entlang zurück zur Aussichtswarte.

1 stage
 

From the Vulkanland lookout on Rosenberg the trail 
“Um die Mitte” leads to Stainz, where regional delica-
cies provide sustenance. 
The following “Weg der Kunst” addresses our crea-
tive and spiritual center. The hike leads up Sazianiberg 
and further along to Straden, a long-standing religious 
center with four churches. Down a stairway hikers pass 
the Johannis-spring. Its water soothes our center. The 
trails of the volcanoes follow an easy climb through 
vineyards back onto the ridge and, further along, the 
lookout.

FUSSSPUREN

jeweils 1– 2 Tagesetappen
 

Die Fußspur ist zweigeteilt: Der linke Fuß führt vom 
Königsberg nach Klöch, wo der feste, basaltische 
Untergrund die duftigsten Traminer gedeihen lässt. 
Die Fortsetzung über Halbenrain verleiht dem Fuß 
schließlich einen festen Stand. Über Halbenrain wird 
die Mur erreicht. Entlang des Wasserweges geht es 
bis zur südöstlichsten Landesspitze Bad Radkersburg.
Der rechte Fuß führt von Straden über Deutsch Goritz 
und Ratschendorf durch die Niederungen Richtung  
Mur. Unterwegs spielt das Wasser die entscheidende 
Rolle, sei es in Helfbrunn oder in Mureck. Die dortige  
Murbrücke und jene in Bad Radkersburg sind das 
Bindeglied für Pilger der Marienwege von Slowenien 
durch das Vulkanland nach Mariazell.

1–2 stages each
 

There are two feet: The left one leads from Königs-
berg to Klöch, where rose-scented Traminer is culti-
vated on basalt-rich soil. The continuation to Halben-
rain finally lets the foot stand in a strong position. 
From there the trail continues along the Mur riverbed 
to Bad Radkersburg, which is located in the far south-
east of the country.
The right foot sets out from Straden towards  Deutsch 
Goritz and Ratschendorf, and from there through the 
valleys towards the Mur. Water is easily recognizable 
as the key theme of the hike, be it in Helfbrunn or 
in Mureck. The bridges here and in Bad Radkersburg 
form the connecting links for pilgrims on their way 
from Slovenia to Mariazell via Vulkanland.

SPIRITUELLES DACH

1 Kirchpark (C4)

2 Lebensraum Raab (D4)

3 Aussichtsplattform Eichkögl (D3)

4 Quelle Ulrichsbrunn (D2) 

5 Marterl Schweinzberg (F3)

6 Kreuzweg Breitenfeld (G3) 

7 Schießlkogl (G4)

8 Lourdesgrotte Unterlamm (H4)

KOPFSPUR

9 Erlebnisplatz Gehör (G5)

10 Himmelstor (E4)

11 Damische Kathel (F4)

12 Schlosspark Kornberg (E4)

13 Konixberg (F5)

14 Die Riegersburg (F4) 

15 Naturbadeteichanlage (F4)

16 Steinkreis Sternwarte (E4)

17 Zwergenweg (E4)

18 Kalvarienberg Feldbach (E5)

19 Vulkanwand Unterweissenbach (E5)

20 Saazkogel Aussichtsplattform (E5)

21 Gniebingberg (E5)

RÜCKGRAT

22 Flusslandschaft Raab (E5)

23 Steinberg (F6)

24 Gleichenberger Schlucht (F7)

25 Plateau Hochstraden (F8)

26 Brodlsulz (G9)

27 Basaltspalte Tieschen (G10)

28 Mühlsteinbruch (F7)

29 Waltrafelsen (G8)

30 Schemmingkapelle (G8)

31 Element Feuer (G10) 

32 TAU – Tisch Aunberg  (G9)

33 Plattform Sonnengesangsweg (G10)

HANDSPUR

34 Ins Land einischaun (I4) 

35 Mauserberg (I5)

36 Vulkanarena Fehring (H6)

37 Alte Lehmgrube – Waldgarten (H6)

38 Kurpark Bad Gleichenberg (F7)

39 Versammlung (E8)

40 La Familia Marktplatz Gnas (D7)

41 Element Erde (C7)

42 Schichenauer Kapelle (C6)

43 Keltischer  Baumkreis (H5)

44 Tschartake Hohenbrugg (I6)

45 Ruhebank (H5)

46 Kuruzzenkogel (G6)

47 Geotrail Infowand (G7)

48 Hoher Stein (G7)

49 Marienbründl (G7)

50 Herz Jesu Kapelle (G7)

51 Lindenkapelle (F7)

52 Kaskögerl (E7)

53 Rosarium (B6)

UM DIE MITTE

54 Aussichtsplattform Saziani (E9)

55 Aussichtswarte Frutten (F9)

56 Rast am Rosenberg (F9) 

57 Summsteine (F9)

58 Tauchenrast (E9)

59 Muggendorfkapelle (E9)

60 Johannisbrunnen (E9)

61 Roansteinkreuz (E10)

62 Naturdenkmal Zeder (E9)

FUSSSPUREN

63 Kräutergarten Halbenrain (G12)

64 Klöchberg (G10)

65 Dursthäuserl Kellerstöckl  (G10)

66 Park der Gedanken (G10)

67 Liebmannsee (G13)

68 River‘scool (G13)

69 Wassererlebnis Klingbach (F12)

70 Helfbrunn (D11)

71 Murturm Gosdorf (D12)

72 Schiffsmühle (D12)

WANDERSTAB

73 St. Anna-Kirche (B6)

74 Joslweber-Kapelle (A6)

75 Aussichtswarte St. Peter a. O. (D9)  

76 Klampferkapelle (A6)

77 Plattform Großmanningberg (A6) 

78 Ursulaquelle (C9)

79 Naturteichanlage (C8)

80 Hl. Notburga Kirchplatz (C8)

81 Rinnquelle (C8)

82 Kapelle Glojach (B7)

Das Verweilen an besonderen Wegpunkten lenkt 
unsere Sinne auf das Unmittelbare und verbindet 
uns mit der Lebenskraft des jeweiligen Ortes.

Taking a break at special places along the way shar-
pens our senses towards the immediate and lets us 
connect with the site’s vitality.

Logo, Themenweg /
Logo, theme trail

Ziel / 
Destination

Wegerhalter /
waykeeper

Wegnummer /
way number

Gehzeit /
walking time

16

Gute Anbindung zu Bus & Bahn

19

47

The hikes are marked with yellow signs that show the  
Vulkanland logo – three hills with the Riegersburg –, the 
slogan “Auf den Spuren der Vulkane” and the name of the 
respective trail. At crossings bigger signposts also show 
the trail number and the walking time to the next junction. 
In addition, scattered basalt stones with the Vulkanland 
logo show hikers that they are on the right way. 

A hike is an encounter with nature and a journey towards 
oneself.

SIGNPOSTING

Hauptwege /  
Main trails

4

50

31

52 33 17 13 2256

26 10 2182


